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Rückblick auf den Megabesuch (7.-13.April)

Historischer Besuch: 

 Bundespräsident+ Bundeskanzler+ 4 Bundesminister/in+WKÖ Präsident

 ca. 300 Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft u. Kultur 



Besuch der Zukunftsgestaltung

 Gemeinsame Erklärung zur Errichtung einer

freundschaftlichen strategischen Partnerschaft

 Ausbau von Kooperationsmechanismen auf Ministerienebene

11 MoUs: Seidenstraße, Moderner Handel,
E-Commerce, Umweltschutz und Klimawandel,          

Wintersport und Tourismus, Kulturaustausch, “IPR–
Patent, F&E, Rechtshilfe in Strafsachen, etc.



 Fruchtbare wirtschaftliche Veranstaltungen in Beijing und Chengdu

 über 30 Verträge in Höhe von 1,8 Mrd Euro unterzeichnet

Besuch der Zusammenarbeit



Besuch der Freundschaft

 Freundschaft durch perfekte Vorbereitung und vielfältige Programme vertieft



China betrachtet Österreich als strategischen Partner

China: 2.größtes Volkswirtschaft, größtes Entwicklungsland

Österreich: traditionelle Industrienation, EU-Mitglied, Standort von Internationalen   

Organisationen

 Bilaterale Beziehung tritt in eine neue Phase ein

 Umfassende Zusammenarbeit entspricht Interessen von beiden Seiten, leistet

positive Beiträge zur China-EU Partnerschaft sowie zum Frieden und Entwicklung

in Regionen und der Welt.

 Beide Seiten vertreten gleiche Standpunkte in Themen wie Bekämpfung gegen 

Protektionismus, Klimaschutz usw.

 Konsens und Errungenschaften des Besuches werden aktiv umgesetzt



 Seidenstraße-Abkommen zwischen beiden Ländern unterzeichnet

 Erster Güterzug aus China am 27. April eingetroffen

 Durchführung von Großprojekten

Gründung Plattform für Unternehmenskooperation
- China-Europa Frachtzüge
- Verlängerung des Land-Sea-Express nach Österreich
- Chinas Teilnahme an Breite Spur

 Kooperationen auf Drittmärkten

OBOR-Zusammenarbeit schnell vorangetrieben



 Chinas neue Öffnungsmaßnahmen 

Kräftige Impulse für Handel und Investitionen

1. Marktzugang erheblich ausweiten

- Anteil ausländischer Investitionen in Finanzsektoren erhöhen

- Beschränkungen für Beteiligungen ausländischer Firmen insbesondere  

in der Autoindustrie lockern

2. attraktive Investitionsbedingungen schaffen

- Transparenz und Schutz des Eigentumsrechts verstärken

- Die negative Liste bis Juni ausarbeiten

- Das System der Pre-Establishment-Inländerbehandlung umfassend umsetzen

3. Mehr Importe 
- Verringerung von Einfuhrzöllen auf Autos 

u.a. Produkte 
- Abhalten von China International Import Expo 

5.-10. November, Shanghai
www.shanghaiexpo.org.cn

- Österreichs Nationenpavillion

- Teilnahme von Frau Bundesministerin Schramböck

- Gruppenstand von WKO im Bereich High-End-Equipment

- ca.10 Unternehmen für eigene Stände schon angemeldet



 Finanzwesen  E-Commerce

 5G, Smart city

ICBC Headquarter für 
Zentral- und Südosteuropa
wird in Wien eröffnet: 
hoffentlich bald!

Neue Wachstumsbereiche setzen Akzent

E-Commerce-Abkommen zwischen 
MOFCOM  und BMDW

Österreichs Nationenpavillion 

 Wintersport &Tourismus

Vertreter von General Administration of Sport of China 
bei BMDW und BMÖDS in April

 F&E Symposium für Forschungskoperation in Wien



Zusammenarbeit auf Landesebene boomt

 Koordinatorensystem funktioniert gut

bisher zweimal getagt

 19 Partnerschaften zwischen Bundesländern/ Provinzen, Städten

 rege hochrangige Besuche

April:  Provinzgouverneurin von Guizhou in Wien  

Wiener Bürgermeister in Beijing

Mai: Beijinger Vizebürgermeister in Wien

Juni: Landeshauptmann vom Burgenland in China




